
Reminder: Sie kennen mich nicht. Sie haben mich gerade mal ein paar Sekunden 

gesehen. Sie haben keine Ahnung, wieviel Schlaf ich in den letzten Tagen oder 

Wochen bekommen habe. Sie wissen nicht, ob ich heute schon Zeit hatte, etwas zu 

essen und einen Kaffee zu trinken oder auch nur dafür, mich ein Moment hinzusetzen. 

Genauso wenig wissen Sie über mein Kind. Ob es gerade sehr müde ist oder krank 

oder besonders oder schlecht gelaunt oder einfach mal wieder in einer Phase steckt, 

von der ich persönlich hoffe, dass sie bald vorbei ist. Sie können überhaupt nicht 

abschätzen, in welcher Situation ich bzw. wir leben und WARUM Sie mich gerade so 

wahrnehmen, wie Sie es eben tun. Sie wissen nichts über mich oder mein Kind, unsere 

Beziehung und Liebe zueinander oder gar über meine „Fähigkeiten“ als Mutter! 

Daher möchte ich Sie höflich darum bitten, sich auch kein für mich sichtbares oder 

hörbares, völlig aus der Luft gegriffenes Urteil über mich zu bilden, denn das verletzt 

und ärgert mich nur UND belastet absolut unnötig und ungerechtfertigt meine Akkus, 

deren Kapazitäten ich aber dringend an anderen Stellen benötige. Nämlich für all die 

Aufgaben und Anforderungen, die 24/7 an mich gestellt werden und relevanter sind 

als IHR Mini-Eindruck von mir.

Jetzt können Sie mir natürlich von oben herab hinterherwerfen, dass ich mir den 

Schuh ja nicht anziehen muss, den Sie mir im Vorbeigehen offerieren. Stimmt! Ich 

wollte Sie dennoch kurz wissen lassen, dass Sie Menschen verletzen und zusätzlich 

belasten, weil Ihnen das möglicherweise gar nicht bewusst ist und Sie zukünftig 

eventuell etwas daran ändern möchten. 

Vielen Dank fürs Lesen. Ich wünsche Ihnen einen schönen Tag.
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